
 	  Araragi hat Folgendes geschrieben:			  Hallo Marktschreibt,



über die Adjektive wurde glaube ich schon genug gesagt. Also lasse ich den Teil weg.



 	  Markschreibt hat Folgendes geschrieben:			  

Die frühe Morgensonne blinzelte durch feine Nebelschwaden und tauchte die weiten Kornfelder in ein
weiches Licht. Nach und nach löste sich der milchige Schleier auf und gab den Blick auf die grüne
Hügellandschaft frei. Mittendrin schlängelte sich ein fein asphaltierter Weg durch bunte Gräser, die den
Wegesrand säumten. Jonas fuhr mit seinem schnittigen Rennrad zügig und beinahe lautlos durch diese
morgendliche Idylle. Wiederholung. Wir wissen bereits, dass die Landschaft idyllisch ist. Die frisch geölte
Kette (Besser:) Die Kette war frisch geölt und lief leichtgängig und surrend über die blitzblanken Ritzelzähne.
Eine leichte Brise wehte Jonas ins Gesicht, als er lächelnd in die Pedale trat und die schöne Landschaft
betrachtete. »Radfahren ist wie ein kleiner Urlaub«, sagte er leise zu sich und nickte unmerklich. Zufrieden
mit sich und der Welt schaltete er auf das große Kettenblatt um, um im und passierte Wiegetritt einen
Bauernhof zu passieren, der auf einer kleinen Anhöhe lag.

Selbstvergessen und auf den Moment fokussiert, hörte Jonas erst spät das grollende Gebell, welches sich von
hinten näherte. »Das müssen aber große Hunde sein«, ging es ihm noch durch den Kopf., als ihn  Dann
sprangen ihn ein Rottweiler und ein Schäferhund ansprangen und stießen ihn grob zu Boden stießen. Jonas fiel
hart, als der wütende Schäferhund sofort in seine wohlgeformte Wade biss. Besser: Der wütende Hund biss in
seine Wade während Jonas zu Boden fiel. Der Fokus sollte auf den Hund und den Biss liegen, nicht auf den
Fall. »Hoffentlich ist das Schaltwerk nicht kaputt gegangen«, dachte er sich noch, als scharfe Zähne ein
großes Stück Muskelfleisch aus seinem Bein herausrissen. Er wollte laut aufschreien, doch der angreifende
Rottweiler war schneller und biss energisch in seinen Hals. Der Hund riss und zerrte an der schlanken
Gurgel, sodass Jonas ganz schwindelig wurde. Vom großen Aufschrei blieb nur noch ein leises Blubbern aus
der zerfetzten Kehle übrig. Irgendjemand verscheuchte die Hunde und rief panisch nach einem
Krankenwagen. Aus der geöffneten Halsschlagader spritzte Blut im Takt der Herzfrequenz und bildete eine
dunkelrote Pfütze auf dem schönen Asphalt. Jonas lag auf dem Rücken und fühlte, wie das Leben langsam aus
seinem Körper wich. Nun Er wartete er vergeblich auf die Bilder, die den Todgeweihten das Leben noch
einmal im Schnelldurchgang vorführen sollten. Vergeblich. (Spannungsaufbau) Stattdessen erblickte er hoch
oben in der Luft eine Taube, deren fallende Exkremente seinen Kopf knapp verfehlten. »Da habe ich aber
noch einmal Glück gehabt«, freute er sich Jonas, bevor  bis ihn die Dunkelheit ihn umschlang.	



Manchmal wirken die Sätze ein wenig überladen. Es sind nicht nur Adjektive sondern auch Wörter wie
"Wiegetritt", die in einen extra Satz separiert werden müssten. Es ist aber auch genauso gut
möglich solche Wörter zu streichen, falls man der Meinung ist, dass sie eine eher geringe Relevanz haben.



Zum Schluss hast du aber besser geschrieben. Die Sätze wirkten natürlicher.





Grüße







Araragi	
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vielen Dank für Deine Bearbeitungsvorschläge. Die Erhöhung der Spannung  hatte ich noch gar nicht im Fokus.
Die Sache mit den überladenen Sätzen hatte ich schon im Hinterkopf. Wobei mir zu kurze Sätze dann teilweise
zu knackig sind und abgehackt wirken. Vielleicht sollte man die Satzlänge immer mal wieder varieren. Vielen
Dank!!

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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